
 

 Bericht Carrosserie-Spengler/in 2022 
 

 „Startschuss“ 
 

Die QV-Prüfung 2022 war eine Herausforderung der besonderen Art. Wir durften eine Prüfung für 
die Repetenten der alten BiVo und eine neue Prüfung nach der neuen BiVo planen und organisieren. 
Als ob das nicht schon genügend Herausforderung gewesen wäre, standen wir am Montag vor der 
Prüfung ohne Teile da. Dank der intensiven Bemühungen von Andreas und Michi, konnten wir die 
Teile für alle Kandidaten auftreiben. Da diese jedoch von einem anderen Fahrzeug waren, mussten 
wir über das Wochenende eine komplett neue Prüfung mit Prototyp und Dossier erstellen. Mit 
vereinten Kräften und dem grossartigen Einsatz von Andreas und seiner Freundin Jessy, konnten 
wir allen Kandidaten eine gute und faire Prüfung vorbereiten. 
 
Ein herzliches Dankeschön an alle Mitwirkenden für die grossartige Unterstützung. 
 
Sehr erfreulich war, dass alle Repetenten ihre Prüfungen bestehen konnten und das teils auch mit 
guten Noten. Erfreulich für uns, da wir nun für die kommende Prüfung nur noch die neue BiVo 
berücksichtigen müssen, in erster Linie aber für die Kandidaten, die sich sehr intensiv und 
gewissenhaft auf die zweite Prüfung vorbereitet haben. Auch dieses Jahr gab es viel Gutes wie 
auch weniger Gutes, schulisch wie praktisch. Alles in allem gibt es mehr Positives als Negatives. 
Für mich war erfreulich, dass es doch einige sehr gute Leistungen zu sehen gab. 
 
Dieses Jahr hatten gleich 6 Kandidaten eine Note zwischen 4.7 und 4.9. Trotzdem konnten wir leider 
kein Diplom für die Gesamtnote 5 oder besser vergeben. In der Praktischen Arbeit wussten 4 
Kandidaten mit einer Note vom 5.0 oder 5.1 zu überzeugen. In der Berufskunde hatten leider auch 
4 Kandidaten ungenügende Noten, dafür durften wir ein 5.1 notieren.  
Die QV-Feier konnte ohne Coronaeinschränkungen durchgeführt werden. Dabei wurden wir vom 
MENSA-Restaurant der BBZ Zofingen verköstigt, welches mit einem tollen Angebot zu überzeugen 
wusste und so wurde es zu einem gelungenen und würdigen Abschluss für die Kandidaten. 
 
Bei der VPA (Berufswettbewerb) wie auch bei der QV-Vorbereitung konnten wir einige 
vielversprechende Kandidaten beobachten, hatten aber auch einige Kandidaten, die an ihre 
Grenzen kamen. 
 

„auf geht’s in Runde 2“ 
 
Ab dem Jahr 2023 können wir uns vollkommen nach der neuen BiVo richten. Das wird für uns 
nochmal einige Herausforderungen mit sich bringen. Mit den Erfahrungen aus dem letzten Jahr 
können wir die Prüfungen aber schon einiges entspannter angehen. Die Planung und Abläufe für 
die Postenarbeiten können wir teilweise nur übernehmen. Auch wird das Zeitmanagement bei der 
Hauptarbeit für uns besser planbar sein. 
 
Nun schauen wir optimistisch und motiviert in die Zukunft und freuen uns auf die neuen 
Herausforderungen. 
 
 
Ihr Chefexperte Carrosserie Spengler/in 
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